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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 388315-2023 - Competition
Germany-Erfurt: Siteworks
OJ S 122/2023 28/06/2023
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung, Stadtkämmerei-Verdingungsstelle
Postal address: Fischmarkt 1
Town: Erfurt
NUTS code: DEG01 Erfurt, Kreisfreie Stadt
Postal code: 99084
Country: Germany
E-mail: verdingungsstelle@erfurt.de
Telephone: +49 361-6551284
Fax: +49 361-6551289

:Internet address(es)
Main address: https://www.erfurt.de/ef/de/leben/beruf/ausschreibungen/index.html

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=524846
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe-
online.de/tenderdetails.html?id=524846

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Grundschule 43 - Baustelleneinrichtung
Reference number: OVB 775/23-23

Main CPV code
45113000 Siteworks

Type of contract
Works

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/388315-2023
mailto:verdingungsstelle@erfurt.de?subject=TED
https://www.erfurt.de/ef/de/leben/beruf/ausschreibungen/index.html
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=524846
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=524846
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=524846
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II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Neubau Grundschule 43,
Straße der Jugend 3, 99098 Erfurt-Vieselbach

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DEG01 Erfurt, Kreisfreie Stadt

Description of the procurement
Baustelleneinrichtung
1 psch Verkehrssicherung
220 m Bauzaun aufstellen, vorhalten, räumen
2 St Bauzauntor aufstellen, vorhalten, räumen
1 St Bauschild aufstellen, vorhalten, räumen
1 St Sanitärcontainer aufstellen, vorhalten, räumen
1 St Fäkalientank aufstellen, vorhalten, räumen
250 m² Baustellenverkehrsfläche herstellen, instandhalten, räumen
1 St Anschlussschrank 173 kVA
1 St Gruppenverteilerschrank 173 kVA
1 St Baustrom-Verteilerschrank 55 kVA
1 St Kran-Verteilerschrank 44 kVA
2 St Baustrom-Verteilerschrank 44 kVA
2 St Baustrom-Verteilerschrank 24 kVA
1 St Beleuchtungsverteiler mit Zeitsteuerung
1085 m Gummischlauchleitungen
10 St LED Flutlichtstrahler 300W
60 St Wannenleuchten
1 St Behelfsüberfahrt
2 St Mobile Videoüberwachung
1 St Systemtrenner Trinkwasseranlage
1 St Zapfhahnzähler
20 m PVC-Schlauch 19 mm
1 St Wasserzapfsäule
1 St U-Verteiler 6er mit Absperrung
1 St Einhausung Wasseranschlussstelle
42 m Baumschutzzaun
1 St Wässern Großgehölz mittels Wassersack

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 11/09/2023 End: 06/06/2025
This contract is subject to renewal: no



388315-2023 Page 3/7

III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10. Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur 
Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen müssen zur Bestätigungen der Eigenerklärungen die 
Nachweise vorlegen.
- Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer
Eigenerklärungen sind mit dem Angebot einzureichen. Falls das Angebot in die engere Wahl 
kommt, müssen die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigener-klärungen 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist 
vorgelegt werden. Das Angebot wird ansonsten ausgeschlossen, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.
Präqualifizierte Unternehmen müssen, wenn die geforderten Unterlagen nicht im 
Präqualifikationsverzeichnis enthalten sind, die entsprechenden Nachweise mit dem Angebot 
vorlegen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
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Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur 
Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen.
Eigenerklärungen sind ausreichend für folgende Eignungsanforderungen:
- Erklärung über den Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen
- Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt
- Es dürfen keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/A vorliegen.
- Das in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu 
einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 
drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von 
mehr als 2.500 Euro belegt worden sind.
- Oder für das Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.
- Zwar für das Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A 
vorliegt, jedoch für das Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen worden, durch 
die das Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde.
- Erklärung, dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Ver-
fahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse 
abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet.
Nicht präqualifizierte Unternehmen müssen zur Bestätigungen der Eigenerklärungen die 
Nachweise vorlegen.
- rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen 
Insolvenzplanes angegeben wurde)
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen 
beitragspflichtig ist
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, 
falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt
- Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen
Eigenerklärungen sind mit dem Angebot einzureichen. Falls das Angebot in die engere Wahl 
kommt, müssen die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigener-klärungen 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten ange-messenen Frist 
vorgelegt werden. Das Angebot wird ansonsten ausgeschlossen, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.
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IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.1.3.

Präqualifizierte Unternehmen müssen, wenn die geforderten Unterlagen nicht im 
Präqualifikationsverzeichnis enthalten sind, die entsprechenden Nachweise mit dem Angebot 
vorlegen.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur 
Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen müssen zur Bestätigungen der Eigenerklärungen die 
Nachweise vorlegen.
- drei Referenznachweise aus den letzten fünf Kalenderjahren vergleichbare Leistungen
- Erklärung zur Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen, mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal
Eigenerklärungen sind mit dem Angebot einzureichen. Falls das Angebot in die engere Wahl 
kommt, müssen die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigener-klärungen 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten ange-messenen Frist 
vorgelegt werden. Das Angebot wird ansonsten ausgeschlossen, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.
Präqualifizierte Unternehmen müssen, wenn die geforderten Unterlagen nicht im 
Präqualifikationsverzeichnis enthalten sind, die entsprechenden Nachweise mit dem Angebot 
vorlegen
- Zertifikat / Schulungsnachweis nach MVAS 99

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 25/07/2023 09:30Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 06/09/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 25/07/2023 09:31Local time: 

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 250-Vergabekammer, 
Vergabeangelegenheiten
Postal address: Jorge-Semprún-Platz 4
Town: Weimar
Postal code: 99423
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Fax: +49 361-573321059

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Entsprechend der Regelungen in § 160 GWB:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 2Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,

mailto:vergabekammer@tlvwa.thueringen.de?subject=TED
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VI.5.

VI.4.4.

3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
(1)abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung, Stadtkämmerei-Verdingungsstelle
Postal address: Fischmarkt 1
Town: Erfurt
Postal code: 99084
Country: Germany
E-mail: verdingungsstelle@erfurt.de
Telephone: +49 361-6551284
Fax: +49 361-6551289
Internet address: https://www.erfurt.de/ef/de/leben/beruf/ausschreibungen/index.html

Date of dispatch of this notice
23/06/2023

mailto:verdingungsstelle@erfurt.de?subject=TED
https://www.erfurt.de/ef/de/leben/beruf/ausschreibungen/index.html

